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Einstiegsberatung für die Stadt Lünen – Schritt für Schritt zum kommunalen 

Klimaschutz 

 

Am 28.11.2017 stimmte der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt der Durchführung der 

Einstiegsberatung kommunaler Klimaschutz als Fördermaßnahme im Rahmen der „Nationalen 

Klimaschutzinitiative“ des Bundesumweltministeriums zu (VL-170/2017). 

 

Im Frühjahr 2018 erhielt die Stadt Lünen den positiven Zuwendungsbescheid und hat die Gertec 

GmbH Ingenieurgesellschaft aus Essen mit der Durchführung der Einstiegsberatung beauftragt. 

 

Ziel der Einstiegsberatung ist es, Kommunen wie Lünen, die noch am Anfang ihrer 

Klimaschutzaktivitäten stehen, den strukturierten Einstieg in den Klimaschutzprozess durch die 

Förderung einer Beratung durch externe Dienstleister zu ermöglichen. Es sollen 

Anknüpfungspunkte für Klimaschutzaktivitäten und praktische Maßnahmen zur 

Treibhausgaseinsparung aufgezeigt werden, mit deren Umsetzung sofort begonnen werden 

kann. 

In einem ersten Abstimmungstreffen am 21.08.2018 wurde folgender Zeitplan erarbeitet: 

 

Ablauf 

 27.11.2018 VV-Sitzung: Vorstellung des Projekts durch Herrn Hübner (Gertec) 

 Mitte Januar: Offizieller Auftakt 

o Teilnehmer: Bürgermeister + VV, Stadtwerke, WZL, SAL, ZGL, WBL 

o Vorstellung der Inhalte und Ziele der Einstiegsberatung  

o Identifikation von Akteuren und Themenschwerpunkten, bisherige und weitere 

Ansätze im Klimaschutz 

 4./5. KW 2019: Werkstattgespräche 

o Werkstattgespräche an insg. 3 Tagen, Dauer jeweils ca. 2 Stunden 

o 7 Themenbereiche: Gewerbeflächen, Kommunale Liegenschaften & 

Flächenentwicklung, Ver- & Entsorgung, Klimaanpassung, Wohnbauflächen, 

Mobilität & Verkehr, Klima-Café (Beteiligung Zivilgesellschaft, Vereine, 

Bildungseinrichtungen und Politik) 

o Ziel: Identifikation von Anknüpfungspunkten für Klimaschutz innerhalb der 

verschiedenen Fachbereiche und Organisationen 

o Einbindung von Verwaltung und Politik 

 Klimaschutz im Konzern Stadt: Einbindung des Themas in internen Abstimmungstreffen 

und fachübergreifend in den Werkstattgesprächen 

 30.04.2019: Ende des Bewilligungszeitraums 

 Frühjahr 2019: Vorlage Ergebnisbericht und Politische Beratung über weiteres 

Vorgehen (bspw. Antragstellung Förderprogramm zur Erstellung/Umsetzung 

Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement) 

 Bis Ende 2019: Mittelabruf  

 

Auf Basis eines derzeit in Arbeit befindlichen Akteurskatasters und nach Vorstellung der 

Einstiegsberatung im Verwaltungsvorstand erfolgt die Einladung der Akteure, Abteilungen und 

Organisationen zu den geplanten Werkstatt-Terminen. 




